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1. Grundhaltung 

Das Wohl und der Schutz der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen haben oberste 
Priorität. 

Wir schaffen ein sicheres, respektvolles Umfeld, in dem sich Kinder frei entfalten und 
mit Freude bewegen können. 
Wir stehen für eine Kultur des Hinschauens und der Achtsamkeit und lehnen jede Form 
von Gewalt, Diskriminierung oder Missbrauch ab – körperlich, emotional oder verbal. 

 

2. Auswahl des Teams 

Alle Trainer:innen werden hinsichtlich pädagogischer und/oder sportlicher Qualifikation 
sowie Erfahrung in der Arbeit mit Kindern sorgfältig ausgewählt. 

 

3. Grundhaltung im Umgang mit Kindern 

Im Camp ist uns folgende Grundhaltung besonders wichtig: 

• respektvoller und wertschätzender Umgang  

• Wahrung von Grenzen und Privatsphäre  

• achtsame Kommunikation  

• sensible und kindgerechte Begleitung im Alltag  

 

4. Regeln für ein sicheres Miteinander 

Wir vermitteln klare, altersgerechte Regeln: 

• Wir achten aufeinander  

• Wir fassen niemanden gegen dessen Willen an  

• Wir sagen STOPP, wenn uns etwas unangenehm ist  

• Wir holen Hilfe bei Erwachsenen  

Trainer:innen greifen bei Regelverstößen frühzeitig ein und sprechen diese altersgerecht 
mit den Kindern an. 



 

5. Beschwerdemöglichkeiten 

Kinder können sich jederzeit an die Camp-Leitung wenden, wenn sie sich unwohl fühlen 
oder Unterstützung benötigen. 

Beschwerden werden ernst genommen und vertraulich behandelt. Es besteht zudem ein 
enger Austausch mit den Eltern. 

 

6. Verhaltensregeln für Betreuer:innen 

• Striktes Rauch- und Alkoholverbot während der gesamten Campzeit  

• Keine Situationen mit Kindern allein in geschlossenen Räumen  

• Vier-Augen-Gespräche ausschließlich in offenen, einsehbaren Bereichen  

• Prinzip der offenen Tür gilt jederzeit  

 

7. Externe Personen 

Der Zugang zu Campräumlichkeiten ist grundsätzlich nur für angemeldete Kinder und 
Betreuer:innen vorgesehen. 

Externe Personen – inklusive Eltern in Ausnahmefällen – betreten das Gelände nur nach 
vorheriger Rücksprache mit der Camp-Leitung. 

 

8. Privatsphäre & Grenzen 

• Die Privatsphäre der Kinder wird jederzeit respektiert  

• Körperliche Nähe erfolgt ausschließlich situationsbedingt, wenn sie vom Kind 
ausgeht oder pädagogisch notwendig ist (z. B. Trösten, Sicherheit geben)  

• Im Campalltag wird grundsätzlich auf unnötigen Körperkontakt verzichtet  

• Schwerpunkt liegt auf verbaler Anleitung und Demonstration  

 

9. Fairplay & Campkultur 

Fairness und gegenseitiger Respekt sind zentrale Werte: 

• wertschätzender Umgangston  

• Teamgeist und Unterstützung  



• Einhaltung gemeinsamer Regeln  

Diese Haltung gilt für Kinder und Team gleichermaßen. 

 

10. Umkleiden & Sanitärbereiche 

• Geschlechtergetrennte Toiletten (auch als Umkleiden genutzt)  

• Kein Betreten der Bereiche des anderen Geschlechts  

• Toilettengänge erfolgen mindestens zu zweit  

 

11. Schwimmen & Wasseraktivitäten 

• Aktivitäten nur unter strenger Aufsicht  

• Betreuung durch geschulte Fachpersonen (z. B. Rettungsschwimmer:innen)  

• Durchführung ausschließlich in Kleingruppen  

 

12. Dokumentation & Notfallmaßnahmen 

Alle Vorfälle oder Auffälligkeiten werden intern dokumentiert. 

Bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung erfolgt: 

• sofortige Information an die Eltern  

• ggf. Meldung an zuständige Stellen (z. B. Kinder- und Jugendhilfe)  

 

Unser Ziel: 
Ein sicheres, respektvolles und stärkendes Umfeld für alle Kinder und Jugendlichen. 

 


